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Brennpunkt Werner Weidenfeld Europa: Zeit der Entscheidung
Europa steht vor einer weitreichenden Entscheidung. Die Zukunft der Reformen, die der
Vertrag von Lissabon mit sich bringen sollte, ist seit dem irischen Nein vom 2008 un-
gewiss. Europa fehlt die Orientierung, der Konsens über eine tragende Idee. Gelingt es
der EU nicht, sich darauf zu verständigen, steht vieles auf dem Spiel. 5

Interview 20 Jahre Deutsche Vereinigung – Sibylle Reinhardt fragt Everhard Holtmann@
Die Fragen kreisen um wichtige Ergebnisse der Transformationsforschung. U.a.: Ist
Deutschland 20 Jahre nach der Vereinigung tatsächlich eine Einheit? Gibt es einen Ost-
West-Konflikt? Gibt es Gewinner und Verlierer der Einheit? – Gibt es ein Ost-Erbe, das
die Vereinigung hemmt? – Welche Rolle spielen Generationen, Geschlechter und soziale
Lagen? 13

Aktuelle Analyse Thorsten Winkelmann Cross-border-Leasing: ein Finanzierungsmodell für deut-
sche Kommunen?
Der amerikanische Leasinggeber kauft ein fertiggestelltes Objekt und least es an den
deutschen Partner zurück. Nur kommunale Investitionsgüter mit langer Abschreibungs-
dauer und einem Wert von mindestens 100 Mio. US-Dollar kommen in Frage. Nach di-
versen Gerichtsverfahren hat sich in den USA die Auffassung durchgesetzt, dass es sich
hierbei um einen milliardenschweren Betrug am amerikanischen Steuerzahler handelt.

19

Aktuelle Analyse Martina Schlögel Das Bundeskriminalamt nach der Novelle des BKA-Gesetzes –
Ein „Deutsches FBI“ oder  ein neuer Akteur im Rahmen der Terrorismus-
Prävention?
Seit den Anschlägen von New York im September 2001 findet in vielen westlichen
Demokratien ein beispielloser Umbau der Rechtsordnungen statt. Dieser Umbau kolli-
diert in Deutschland mit Verfassungsprinzipien wie dem Schutz der Menschenwürde,
dem Schutz des Kernbereichs privater Lebensgestaltung und dem Trennungsgebot von
polizeilicher und geheimdienstlicher Tätigkeit. 25

Wirtschaftspolitische
Kolumne

Hans-Hermann Hartwich, Die Weltwirtschaftskrise von 1929 bis 1933 und ihre
Relevanz für die Gegenwart@
Der Begriff „Weltwirtschaftskrise“ beschreibt die „Große Depression“, die 1929 mit ei-
nem gewaltigen Börsen-Crash begann. Es liegt nahe, die heutige Begriffswahl genauer
unter die Lupe zu nehmen und  Krisenausbruch, Krisenentwicklung und Krisenbefund
sowie das weltwirtschaftliche Bedingungsfeld der Krisen zu vergleichen. 33

Fachaufsatz Martin Thunert, Barack Obama – Wandel in Amerika. Eine Analyse der US-
Präsidentschaftswahl 2008
Das Wahlresultat wird die USA ebenso sehr verändern, wie es Wahlkampf und Vor-
wahlkampf bereits getan haben. Das Besondere an der Wahl 2008 beginnt mit der
Wahlbeteiligung, welche die höchste in 40 Jahren war, erstreckt sich über die Person
des Gewinners bis zur Bedeutung und den Folgen des Wahlresultats für die USA und
die Welt. 41

Fachaufsatz Joachim Schild, Zurück ins Herz der Europäischen Union? Frankreichs Europa-
politik unter Staatspräsident Sarkozy
Die französische Ratspräsidentschaft bot eine Gelegenheit, Frankreich erneut als füh-
rende Macht in der EU zu positionieren. Inwieweit nutzte Frankreich diese Gelegenheit
und die aktuelle tiefe Wirtschafskrise dazu, den französischen Einfluss auf die Inhalte
europäischer Politik zu stärken und die Franzosen mit der Europäischen Union zu ver-
söhnen. 57

Fachaufsatz Roland Sturm, Wie regiert die Zweite Große Koalition? @
Der parteipolitische Wettbewerb zwischen Union und SPD wird in der Koalition da-
durch gebändigt, dass die Koalitionspartner gleichberechtigt entscheiden und bereit
sind, grundsätzliche politische Differenzen auszuklammern. Als hilfreich erwies sich
dabei, die Interpretation des Wählerwillens 2005 als Sehnsucht nach mehr „sozialer Ge-
rechtigkeit“, die zum Bezugsrahmen der Regierungspolitik wurde. 69
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Fachaufsatz Hans-Hermann Hartwich, 60  Jahre Grundgesetz,  Ausbau des Sozialstaatsgrund-
satzes und Erosion bei den  Grundrechtsgarantien
Das Grundgesetz hat sich als eine stabile Grundordnung für eine von rechtsstaatlichen
und sozialstaatlichen Verpflichtungen getragene Demokratie bewährt. Vor allem die
Grundrechte erwiesen sich durch die Interpretationen des Bundesverfassungsgerichts
als ausbaufähige Normen. Der Stagnation des Projekts einer europäischen Verfassung
steht jedoch die Europäisierung des Rechts der EU gegenüber, die die unverbrüchliche
Gewährleistung der Grundrechte durch das Bundesverfassungsgericht gefährden
könnte. 81

Fachaufsatz Michaela Glaser, Rote Karte für Rassismus? Chancen und Herausforderungen der
Prävention von Rechtsextremismus, Rassismus und Fremdenfeindlichkeit im Fuß-
ballsport
Fremdenfeindlichkeit und Rechtsextremismus machen auch vor dem Fußball nicht halt.
Der Beitrag zeigt das Problem und Gegenaktivitäten. Als besondere Herausforderungen
erweist sich die präventive Arbeit im Amateurbereich. 95

Fachaufsatz Alexander Schulze und Rainer Unger, Sind Schullaufbahnempfehlungen gerecht?
Anhand der Daten einer Vollerhebung Wiesbadener Grundschüler der vierten Jahr-
gangsstufe zeigt der Beitrag, dass ein Schüler bei gleichen Noten verschiedene
Schullaufbahnempfehlungen erhält, je nachdem welche Schichtzugehörigkeit er auf-
weist und in welcher Schule er lernt. 107

Essay Sibylle Reinhardt, Ist soziales Lernen auch politisches Lernen? Eine alte Kontro-
verse scheint entschieden.
Eine weit verbreitete alltagsweltliche Annahme versteht soziales Lernen auch als politi-
sches Lernen. Diese Annahme wird unterstützt durch eine Begrifflichkeit, die auch das
Private als „politisch“ benennt bzw. „Demokratie-Lernen“ unterschiedslos auf das Le-
ben, die Gesellschaft und den Staat bezieht. Um die Frage dieser Identität wird seit lan-
gem gestritten. 119

Kontrovers
dokumentiert

Kristina Chmelar, Tim Griebel, Staat oder Markt? In Zeiten der Krise diskutiert
die Welt über Sinn und Rechtmäßigkeit staatlicher Beihilfen für Unternehmen. @
Unternehmen erbitten staatliche Beihilfen, Konjunkturpakete werden geschnürt, und der
Staat steigt ins Bankengeschäft ein. Hat die aktuelle Finanz- und Wirtschaftskrise den
Glauben an die Selbstheilungskräfte des Marktes erschüttert? Ein Aspekt dieser Debatte
ist die Kontroverse um staatliche Beihilfen für angeschlagene Unternehmen.. 127

Rechtsprechung
kommentiert

Heiner Adamski, Der Streit um die Pendlerpauschale
Das Bundesverfassungsgericht hat Ende 2008 eine Entscheidung zu den Auseinander-
setzungen um die so genannte Pendlerpauschale verkündet. Warum soll der Staat steu-
erliche Vergünstigungen den Arbeitnehmern gewähren, die mehr oder weniger freiwil-
lig einen Wohnort wählen, der weit von ihrem Arbeitsplatz entfernt ist und die dadurch
hohe Fahrtkosten haben? 137

Politische Didaktik David Hoffmann, Sozialwissenschaftliche Texte im Oberstufenunterricht: Erfah-
rungen mit unterschiedlichen Verfahren@
Wie lassen sich Sinnzusammenhänge im sozialwissenschaftlichen Denken beim Um-
gang mit Texten in geeigneter Weise aufbauen? Politisches Lernen lässt sich nicht als
Reproduktion von Vorgegebenem begreifen, sondern stellt immer auch eine Produktion
von Eigenem dar. Der Beitrag skizziert die Erfahrungen im Umgang mit verschiedenen
Textverfahren im gymnasialen Sozialkundeunterricht. 147

Rezensionen Tammo Grabbert/Dirk Lange: Horst Biedermann: Junge Menschen an der Schwelle
politische Mündigkeit. Partizipation: Patentrezept politischer Indentitätsfindung? 159
Horst Leps: Reinholdt Hedtke: Ökonomische Denkweisen. Eine Einführung. Multiper-
spektivität – Alternativen – Grundlagen. 160

Autoren . 161
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